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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Raumplanung und Wohnungswesen

Raumplanung

Am 28. November 2021 stimmte die Stadtzürcher Stimmbevölkerung über zwei neue
Richtpläne ab, einen Richtplan Verkehr und einen Richtplan Siedlung. Durch eine
Reduktion an Verkehr und Schaffung neuer Grünflächen sollen die neuen Stadtzürcher
Richtpläne die Stadt grüner machen. Weiter sollen unter dem Motto «15-Minuten-
Stadt» alle für den Alltag wichtigen Orte zu Fuss oder per Velo innerhalb einer
Viertelstunde erreicht werden können – dies dank eines verstärkten Fokus auf die
Quartierzentren. Der wohl grösste Fokus des Richtplans Siedlung liegt auf der
Verdichtung, da die Stadt damit plant, dass sie bis 2040 um 110'000 Personen auf
520'000 Personen anwachsen werde. So sollen beispielsweise ausserhalb des
historischen Kerns und der «kleinteiligen Wohngebiete» überall Hochhäuser und
Hochhauscluster von über 80 Metern Höhe erlaubt sein. Mit der geplanten Verdichtung
setzt die Stadt Zürich die Vorgaben des eidgenössischen RPG um, welches die
Verdichtung in den Zentren vorschreibt. Der Zürcher Heimatschutz kritisierte indes
diese Pläne, da sie das Stadtbild in einem grossen Teil Zürichs nachhaltig verändern
würden. Kritik kam auch von bürgerlicher Seite, namentlich von der SVP und der FDP,
die insbesondere das Verschwinden von tausenden von Parkplätzen befürchteten, da
diese nicht zuletzt neuen Velowegen Platz machen müssten. Der Abbau von Parkplätzen
wirke sich negativ auf das städtische Gewerbe aus, das auf Parkplätze angewiesen sei,
etwa um Ver- und Entsorgungen durchzuführen oder um Kunden und Kundinnen im
Hochpreissegment anzulocken. Linke Parteien sprachen sich generell für den Richtplan
aus, übten aber auch vereinzelt Kritik. So monierte etwa Gemeinderat Walter Angst (ZH,
al), dass es «nicht genügend griffige Massnahmen für den Erhalt und die Schaffung von
preisgünstigem Wohnraum» gebe. Er befürchtete deshalb durch die Aufwertung und
Begrünung der Stadt auch einen Anstieg der Mietpreise. 
Die Stimmbevölkerung hiess Ende November 2021 beide Richtpläne klar gut. 57.4
Prozent sagten Ja zum Richtplan Verkehr und 61.2 zum Richtplan Siedlung. Die
Stimmbeteiligung lag bei knapp 62 Prozent. 1

KANTONALE POLITIK
DATUM: 28.11.2021
ELIA HEER

1) NZZ, 11.11., 13.11.21; WOZ, 25.11.21; NZZ, TA, 29.11.21
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